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An unserer Schule ist es ebenfalls der Fall, dass die ActiveBoards kleiner sind als die Tafeln.
Damit ist die klassische grüne Tafel deutlich im Vorteil.

Im Refendariat war mein Thema in der mündlichen Prüfung übrigens "Die (klassische) Tafel als
Unterrichtsinstrument". Der Vorteil der hier gerne angeführt wird, dass Tafelbilder
abgespeichert und sofort abgerufen werden können ist m. E. sogar ein Nachteil. An einer
klassischen Tafel "erleben" die Schüler wie das Gesamtwerk überhaupt entsteht - häufig sogar
durch direkte Interaktion mit den Schülern (Welcher Schritt kommt wohl als Nächstes? Was
können wir an dieser Stelle ergänzen?...). Ich find das Klasse.

Bei einem abgespeichertem Tafelbild, welches dann im Unterricht sofort als "Ganzes" erscheint
muss der Erklärungsprozess anders stattfinden und dafür bedarf es klarer Strukturen nach dem
Motto: "Keiner schreibt das Tafelbild ab, erst muss ich den Zusammenhang erklären" oder das
abschreiben entfällt, weil das Tafelbild im Klassenordner eingestellt wird - das ist für mich sogar
der Supergau. Welcher Schüler schaut sich die digitalen Unterlagen nochmal an? Also bei mir
die wenigsten.

Der Nachteil bei den klassischen Tafeln: Ja, ich muss jedes Jahr aufs neue das Tafelbild erstellen
- aber das nehme ich in Kauf.
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